
Bürgergeld: Mehr Informationen führen zu anderer Bewertung
So viel Prozent der Befragten mit dieser Parteipräferenz und diesem Informationsstand 
halten die Erhöhung der Regelsätze des Bürgergelds für …
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4.899 Personen wurden im Frühjahr 2023 zur Erhöhung des Bürgergeldes befragt. 
Ein Drittel (1) erhielt außer der Höhe des Regelsatzes keine weiteren Informationen. 
Die zweite Gruppe (2) erfuhr anhand des Beispiels Leipzig, dass Krankenkassen-
beiträge sowie eine Warmmiete von maximal 347 Euro übernommen werden. 
Die dritte Gruppe (3) erhielt dieselben Informationen, aber anhand des Beispiels 
Köln, wo maximal 713 Euro Warmmiete vom Staat getragen werden.
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